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Thema: Sachstand Schiffshebewerk 
 
 
Nach intensiver Beratung in der Arbeitsgruppe und mit dem Förderverein hatte der 
Oberbürgermeister sich mit Schreiben vom 14.09.2006 an den Bundesverkehrsminister gewandt 
(Anlage 1). Neben einigen Sachfragen wurden dabei die Eckpunkte, unter denen ein 
Weiterbetrieb des Schiffshebewerkes denkbar wäre, dem Minister vorgelegt. 
 
Diese Eckpunkte wurden durch den Stadtrat in der Sitzung vom 12.10.2006 durch folgenden 
Beschluss bestätigt: 
 
    Beschluss-Nr. 1166-38(IV)06 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in den Verhandlungen mit dem 
Bundesverkehrsministerium zum Weiterbetrieb des Schiffshebewerkes ein Nutzungskonzept zu 
vertreten, das von folgenden Eckpunkten ausgeht: 
 

1. Der Bund bleibt weiterhin Eigentümer und Betreiber der Anlage. 
 
2. Der Bund setzt die Restmittel der „HU zur Grundinstandsetzung für eine 

Restnutzungsdauer von 30 Jahren“ für den Erhalt der Betriebsfähigkeit des 
Schiffshebewerkes ein. 

 
Mit Schreiben vom 18.10.2006 hat auf den Brief des Oberbürgermeisters im Auftrag des 
Minister der Staatssekretär Herr Hennerkes geantwortet (Anlage 2). Darin sind ein Weiterbetrieb 
durch den Bund und Instandhaltungsinvestitionen ausgeschlossen worden.  
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Das Schreiben ist auch dem Förderverein „Technische Denkmale in Sachsen-Anhalt“ zur 
Kenntnis gegeben worden. Der Verein ist durch den Oberbürgermeister gebeten worden, sich 
unter diesen gegebenen Rahmenbedingungen zur weiteren Unterstützung des Schiffshebewerkes 
zu positionieren. 
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